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§ 31 a 
Durchführung von virtuellen Versammlungen 

 
(1) 1Versammlungen der Organe können auch virtuell, insbesondere als Video-
konferenz aller Organmitglieder oder als Kombination einer Präsenzversammlung mit 
virtueller Teilnahme einzelner Organmitglieder (hybride Versammlung), durchgeführt 
werden, wenn dies nach Entscheidung des Einladenden zweckdienlich ist und 
innerhalb der Einladungsfrist zur virtuellen Durchführung eingeladen wird. 2Der 
technische Zugang zu einer dazu erforderlichen Plattform ist durch die Ortsgruppe für 
alle Organmitglieder sicherzustellen. 3Die Organmitglieder sind dafür verantwortlich, 
dass dieser Zugang mit eigenen technischen Einrichtungen genutzt werden kann. 4Als 
virtuelle Versammlung eingeladene Versammlungen sind als Präsenzversammlung 
durchzuführen, wenn ein Viertel der stimmberechtigten Mitglieder des Organs der 
Durchführung einer virtuellen Versammlung widerspricht. 5Der Widerspruch ist 
spätestens eine Woche vor dem Versammlungstermin in Textform (schriftlich oder auf 
elektronischem Weg) einzureichen. 6Die Präsenzversammlung kann zum gleichen 
Zeitpunkt durchgeführt werden, zu dem die virtuelle Versammlung stattfinden sollte. 
7Der Versammlungsort und ein gegebenenfalls abweichender Versammlungstermin 
sind unverzüglich bekanntzumachen. 8Die Sätze 4 bis 7 sind nicht anzuwenden, wenn 
die Durchführung einer Präsenzversammlung durch gesetzliche, behördliche oder 
gerichtliche Verfügung untersagt ist. 
 
(2) Andere Versammlungen können stets als virtuelle Versammlung durchgeführt 
werden, wenn dies nach Entscheidung des Einladenden zweckdienlich ist. 


